


Executive MBA Health Care Management

In vier Semestern und 8 Blockmodulen berufsbegleitend zum begehrten MBA - der hochgradigsten Health Care Management Ausbildung 
derzeit. Einzigartig in Europa durch internationale Studienaufenthalte in Trier, Marburg und Toronto.
Die Kombination aus General Management Inhalten und Health Care Management Spezialisierungsthemen garantieren wissenschaftliche 
Grundlagen und praxisorientierte Anwendungs-Skills. Die Internationalität des MBAs zeichnet sich durch Kooperationen mit dem International 
Health Care Management Institut Trier und dem Fachbereich Wirtschaftswissenschaften der Philipps Universität Marburg (beide Deutschland), 
sowie mit der Rotman School of Management, Toronto/Kanada aus.

SMBS - die Business School der Universität Salzburg 
Top-Managementausbildungen von internationalem Format

Die Business School der Universität Salzburg bietet seit dem Jahr 2001 nationalen und internationalen Führungskräften Executive MBA 
Programme auf höchstem Niveau. Das garantieren mehr als 300 Top-Vortragende aus Praxis und Wissenschaft, die auf ihrem jeweiligen 
Fachgebiet international anerkannt sind und einen hervorragenden Ruf genießen. Als Gütesiegel für die herausragende Qualität der 
Management-Ausbildung im Salzburger Land gelten in Fachkreisen neben der FIBAA-Akkreditierung (Foundation for International Business 
Administration Accreditation) letztendlich die ständigen Evaluations- und Qualitätssicherungsverfahren sowie die hohen Anforderungen bei der 
Auswahl der Vortragenden aus den unterschiedlichen Fachbereichen.

Ziele

Der Universitätslehrgang Executive MBA Health Care Management zielt auf umfassendes und praxisorientiertes Wissen in General 
Management (Grundstudium) und Gesundheitsmanagement (Spezialisierung) ab. 

Zielgruppen

	 >>  Ärztinnen und Ärzte, die Kompetenz im Managementbereich erwerben wollen.
	 >>  Personen, die im Bereich Gesundheitswesen, der pharmazeutischen Industrie oder des medizinisch-technischen
	       Bereichs tätig sind oder, die ihre berufliche Zukunft in diesen Tätigkeitsfeldern sehen bzw. sich mittels der im 
	       MBA Health Care Management angebotenen Wissensvermittlung für Führungsfunktionen qualifizieren möchten.
	 >>   AbsolventInnen einschlägiger Studienrichtungen bzw. –zweige (oder vergleichbare Qualifikation), 
	       die eine hochwertige Zusatzausbildung im Bereich Health Care Management erwerben möchten.

Zulassungskriterien

Die Aufnahme in den Executive MBA Health Care Management setzt den Nachweis eines Universitätsabschlusses (Bakkalaureats-, 
Magisteriums, Doktoratsnachweis) oder vergleichbare Qualifikationen, aber wenigstens eine mehrjährige qualifizierte Berufstätigkeit voraus. 
Gute Englischkenntnisse sind erforderlich!



Lehrgangsdesign

Spezialisierung

Modul 1 (Salzburg/Schloss Urstein)

UNTERNEHMENSFÜHRUNG 

Mit Modul 1 wird die Basis für ein umfassendes Verständnis der 
Aufgaben und Herausforderungen der Unternehmensführung 
geschaffen. Zentral behandelt werden die Verantwortungen bei 
Führung und Planung, Organisation, Umsetzung und Steuerung - 
inklusive Leadership und Ethik.

Modul 5 (Marburg/D)

GESUNDHEITSWESEN 

In Modul 5 “Strategisches und Operatives Health Care Management“ 
werden Konzepte und Methoden aus den Bereichen Management in 
Gesundheitseinrichtungen, Medizin-Controlling, Patientensteuerung 
und Health Care Marketing bezogen auf die im mitteleuropäischen 
Raum herrschenden Rahmenbedingungen anwendungsbezogen, 
unter Einbindung hochrangiger PraktikerInnen, diskutiert.

Modul 3 (Salzburg/Schloss Urstein)

MARKETING UND PERSONALWIRTSCHAFT 

Das dritte Modul behandelt markt- und kundenorientierte Aspekte 
der Unternehmensführung: Marketing und Customer Relationship 
Management fokussieren den Kundennutzen, Kernthemen wie 
Human Resources, Social Competences und Methoden der 
Entscheidungsfindung sichern die interne Umsetzbarkeit. 

Modul 7 (Toronto/CAN)

MANAGEMENT VON GESUNDHEITSEINRICHTUNGEN

In Toronto we will focus on the North American Health Care Sys-
tem – its organisational and political structure. We will also deal with 
general issues of strategy-development and implementation – spe-
cifically in the Health Care sector.

Modul 2 (Salzburg/Schloss Urstein)

WERTSCHÖPFUNGSMANAGEMENT 

Modul 2 widmet sich der Systematik und Methodik in der Unterneh-
mensführung. Wesentlich wertschöpfende Elemente wie Projektman-
agement, Prozess- und Qualitätsmanagement sowie Organisation-
sentwicklung werden behandelt. Logistics Operations und Supply 
Chain Management runden dieses Modul ab.

Modul 6 (Trier/D)

INSTRUMENTE DES HEALTH CARE MANAGEMENTS

In Modul 6 “Instrumente des Health Care Managements” werden 
neben Gesundheitsökonomie die Themen Informationsmanagement 
im Gesundheitswesen sowie Logistik und Qualitätsmanagement an-
hand von praktischen Beispielen in Gesundheitseinrichtungen vermit-
telt.
Ein weiterer Themenkomplex ist der Vergleich europäischer Gesund-
heitssysteme.

Modul 4 (Salzburg/Schloss Urstein)

RECHNUNGSWESEN, CONTROLLING & FINANCE 

Die Gesamtzusammenhänge im betrieblichen Rechnungswesen 
bilden den Abschluss des Grundstudiums. Ausgehend vom externen 
Rechnungswesen werden Bilanzanalysen plus Steuerungsmethoden 
anhand von Fallbeispielen diskutiert. Das interne Rechnungswesen 
inklusive Kosten- und Leistungsrechnung wird praxisnahe behandelt. 

Modul 8 (Salzburg/AUT)

GESUNDHEITSMARKT UND ENTWICKLUNG

Im abschließenden Modul wird auf die rechtlichen Herausforderungen 
und die damit in Zusammenhang stehenden gesellschaftlichen 
Überlegungen für eine zukünftige Entwicklung des Gesundheitswesens 
Bezug genommen. 

Grundstudium



Wissensvermittlung/Didaktik

Management-Inhalte „State of the Art“ von Top-Vortragenden vermittelt für direkte Anwendung und Umsetzung: Die SMBS setzt auf Pra-
xisorientierung! Die berufsbegleitenden Blockmodule werden daher als Präsenzunterricht geführt, um den Lerngewinn für Führungskräfte 
effizient zu gestalten: Gemeinsam mit FachkollegInnen lassen sich Spezialthemen intensiver diskutieren! Projektarbeiten und Case Studies 
werden in Gruppen ausgearbeitet und besprochen, Feedbackschleifen unterstützen die Weiterentwicklung. Im Laufe der Jahre stellte sich 
dieser Modus der Durchführung als ideal für Berufstätige heraus. Diese SMBS-Qualität schätzen unsere AbsolventInnen!

Internationale Kooperationspartner 

Als Rechtsträger der MBA Ausbildung fungiert die Universität Salzburg und verleiht die akademischen Grade. Daher arbeitet die SMBS 
eng mit der Universität Salzburg sowie mit vielen weiteren Universitäten bzw. wissenschaftlichen Einrichtungen aus dem In- und Ausland 
zusammen. Speziell für den MBA Health Care Management bestehen folgende Kooperationen:

	 >>  Paracelsus Medizinische Privatuniversität – Salzburg/Österreich
	 >>  Joseph L. Rotman School of Management – University of Toronto, Toronto/Kanada 
	 >>  Philipps Universität Marburg – Marburg/Deutschland
	 >>  IHCI Universität Trier – Trier/Deutschland

Lehrgangsleitung/Referenten (Auszug)
	
	 >>  HR Prim. Priv.-Doz. Dr. Reinhold Fartacek, MBA, Salzburger Landeskliniken; 
	       Paracelsus Medizinische Privatuniversität/Salzburg
	 >>  Univ.-Prof. Dr. Andreas Goldschmidt, Universität Trier/Deutschland
	 >>  Univ.-Prof. Dr. Konrad Grillberger, Universität Salzburg/Österreich
	 >>  Univ.-Prof. Dr. Michael Lingenfelder, Universität Marburg/Deutschland

Testimonials 

lic. iur. Christine Arregger Michel; Rechtsanwältin/Attorney-at-Law
“Der Executive MBA in Health Care Management ist ein in jeder Beziehung ausgezeichnet konzipiertes und abwechslungsre-
iches Postgraduate-Programm für moderne Führungskräfte, die den interdisziplinären und internationalen Austausch schätzen. 
Als Rechtsanwältin mit Spezialgebiet Gesundheitsrecht kann ich heute auch in zentralen Themen des Managements im Ge-
sundheitswesen mitreden und bei Bedarf sogar grenzüberschreitendes Wissen in meinem Alumni-Kreis abrufen. Dadurch kann 
ich meinen USP auf dem Schweizer Markt ganz klar verstärken.”

Barbara Eichenberg, MBA; Time-Share-Praxis/Atrium Gesundheitszentrum
“Das Zusammenwirken des gesamten erworbenen Know-hows ist für mich ausschlaggebend und täglich in der Praxis an-
wendbar – egal ob Recht, BWL, Leadership, Managementtools etc. Hervorzuheben ist aus meiner Sicht, der interdisziplinäre 
Austausch unter den KommilitonInnen, wie er während der Module stattgefunden hat.”

Dr. Eva Fuchswans; akad. Health Care Managerin, Lt. Direktorin, med. Verantwortliche - Geriatriezentrum Wienerwald
„Für mich als Ärztin in einer Führungsposition ist die MBA-Ausbildung vor allem im Hinblick auf die betriebswirtschaftlichen 
Inhalte wichtig. Besonders schätze ich aber auch, neben der Ausbildung in Salzburg, die internationalen Module in Deutschland 
und Kanada, weil man dadurch auch Gesundheitssysteme und deren Vertreter in anderen Ländern kennenlernt.“

Information, Beratung, Kontakt:
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Dr.in Eva Stainer
Programm Management MBA HCM
SMBS - University of Salzburg Business School
Schloss Urstein, 5412 Puch/ Salzburg, AUSTRIA 

Tel:   +43 (0) 676 8822 2245 
Fax: +43 (0) 676 8822 2290
Mail: eva.stainer@smbs.at   
www.smbs.at 

Das Anmeldeformular sowie weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage www.smbs.at. Anmeldungen können ausnahmslos schriftlich per Fax, E-Mail oder Post mit komplett ausgefülltem 
Anmeldeformular und unter Einreichung der benötigten Unterlagen entgegen genommen werden. Bei Gruppenüberzahl und gleichwertigen Bewerbungen entscheidet das Eingangsdatum. Es gelten die 
aktuellen Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) der SMBS.


